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NEUER HAUSMEISTER
FÜR NIEDERWANGEN

ALLES GUTE!

Seit September 2026 ist 
Peter Maier als neuer

Hausmeister für die städtischen
Gebäude in Niederwangen tätig.

Wir freuen uns, ihn in dieser
Funktion begrüßen zu dürfen.
Er übernimmt die Aufgaben

seines Vorgängers, der innerhalb
der Stadtverwaltung eine andere

Stelle übernommen hat. Wir
wünschen Peter Maier und

unserem ehemaligen Hausmeister
für ihre jeweiligen neuen

Aufgaben viel Erfolg, Freude und
alles Gute!

Seit September 2026 ist
Peter Maier als neuer

Hausmeister für die städtischen
ebäude in Niederwangen tätig.
Wir freuen uns, ihn in dieser
Funktion begrüßen zu dürfen.
Er übernimmt die Aufgaben

eines VoVoV rgängers, der innerhalb
er Stadtverwaltung eine andere
Stelle übernommen hat. Wir
wünschen Peter Maier und

nserem ehemaligen Hausmeister
für ihre jeweiligen neuen

fgaben viel Erfolg, Freude und
ll G t !

H
G

se
de

un

ALLES GUTE!

uAu
alles Gute!



Mitteilungsblatt 
Niederwangen2 Nr. 42 vom 16.10.2026

Zweckverband Neuravensburger Wasserversorgungsgruppe 
 

Die Verbandsversammlung hat in öffentlicher Sitzung am 07.10.2026 
den Jahresabschluss 2024 festgestellt. 

 

 
 

 Der Jahresabschluss 2024 liegt in der Zeit vom 19.-27. Oktober 2026 in der Geschäftsstelle  
 des Zweckverbandes, Brunnenweg 21, 88239 Wangen zur Einsichtnahme öffentlich aus. 
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ÄRZTLICHER NOTDIENST

Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst 
(ÄBD) (allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztli-
cher Bereitschaftsdienst ): 

116117 (Anruf ist kostenlos)

Öffnungszeiten und Anschrift der Bereitschaftspraxis:
Allgemeine Bereitschaftspraxis Wangen
Oberschwabenklinik – Westallgäu-Klinikum Wangen
Am Engelberg 29, 88239 Wangen im Allgäu 
Sa., So. und an Feiertagen 9 – 19 Uhr

Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, aku-
ten Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der

Notrufnummer 112.

APOTHEKENNOTDIENST

Nacht- und Sonntagsdienst der Apotheken
Freitag, 16. 10.2026:
Marien-Apotheke Neuravensburg, Gegenbaurstr. 21,
88239 Wangen im Allgäu, Tel.: 07522 / 912392

Samstag, 17.10.2026
Marien-Apotheke Neuravensburg, Bodenseestr. 5,
88239 Wangen im Allgäu, Tel.: 07528 / 6919

Sonntag, 18.10.2026
Beilharz-Apotheke, Wassertorstr. 16,
88316 Isny im Allgäu, Tel.: 07562 / 97470

Montag, 19.10.2026
Berg-Apotheke, Bahnhofstr. 2 A,
88161 Lindenberg, Tel.: 08381 / 3404

Dienstag, 20.10.2026
Raphael Apotheke, Hauptstr. 41,
88161 Lindenberg, Tel.: 08381 / 92200

Mittwoch, 21.10.2026
Marien-Apotheke, Kirchstr. 2,
88175 Scheidegg, Tel.: 08381 / 940101

Donnerstag, 22.10.2026
Rosen-Apotheke, Friedrichshafener Str. 2 A,
88131 Lindau, Tel.: 08382 / 22121

Freitag, 23.10.2026
St. Martins-Apotheke, Bindstr. 49,
88239 Wangen im Allgäu, Tel.: 07522 / 2460

Samstag, 24.10.2026
Dreiländer-Apotheke Gottlieb-Daimler-Str. 2,
88214 Ravensburg, Tel.: 0751 / 3665075
 
Jeweils von 08:30–08:30 Uhr am nächsten Tag, ohne Gewähr
Nähere Informationen und weitere Notdienstapotheken fin-
den Sie auf www.lak-bw.de und dem Stichwort Notdienst.

BEKANNTMACHUNGEN
DER ORTSCHAFT

Laubbeseitigung auf Gehwegen und Straßen
Der Herbst ist da und die Blätter beginnen sich bunt zu färben. 
Bald wird das Laub auf den Boden fallen und auch die Gehwege 
bedecken. Laub in Verbindung mit Niederschlägen kann zu sehr 
rutschigen Straßen und auch Gehwegen führen.
Daher bitten wir alle Straßenanlieger im Sinne der Unfallver-
meidung ihrer Reinigungspflicht nachzukommen und so die 
Gehwege (bzw. falls keine Gehwege vorhanden sind: Straßen 
beidseitig mit einer Breite von 1m) vom Laub zu befreien. Alle 
betroffenen Fußgänger werden es Ihnen danken!
Laub kann grundsätzlich in der Biotonne entsorgt werden, aller-
dings ist das in der Praxis nur für kleinere Mengen realisierbar. 
Größere Mengen Laub können auf dem Wertstoffhof entsorgt 
werden. Alternativ kann das gesammelte Laub auf dem Kom-
posthaufen entsorgt werden oder auch als Laubhaufen im Gar-
ten angehäuft werden. In den Laubhäufen können sich dann 
unter anderem Igel und nützliche Insekten ein gemütliches 
Winterquartier einrichten.
Weitere Informationen zur Reinigungs-, Räum- und Streupflicht 
können in der Streupflicht-Satzung der Stadt Wangen nachge-
lesen werden.
https://www.wangen.de/buerger/politik-verwaltung/ortsrecht

Problemstoffsammlungen im Oktober 2026
Donnerstag, 22. Oktober 2026
Scherrichmühlweg Parkplatz (P14), Wangen i. A.
von 9:30 Uhr bis 16:00 Uhr.
Problemstoffe sind Abfälle, die Sie nicht im Restmüll entsorgen 
dürfen, weil sie schädliche Wirkungen auf die Gesundheit und 
die Umwelt haben können.
Mit den Problemstoffsammlungen erhalten alle Privathaus-
halte und Kleingewerbebetriebe kostenfrei die Möglichkeit, 
diese Abfälle in haushaltsüblichen Mengen umweltgerecht zu 
entsorgen (bei Mengen unter 15 kg). Gewerbebetriebe können 
Problemstoffe nach vorheriger Anmeldung kostenpflichtig bei 
den Sammelstellen abgeben.
Angenommen werden: Batterien (Haushaltsbatterien und Auto-
batterien), Altöl (bis zu 5 Liter), Chemikalien (max. Einzelgebinde 
mit 20 Liter), Farben, Lacke, Holz- und Pflanzenschutzmittel, 
Klebstoffe, Säuren, Laugen, Leuchtstoffröhren (max. 20 Stück), 
Lösungsmittel, Putz- und Reinigungsmittel, sowie Spraydosen 
mit Restinhalt.
Weitere Informationen und alle Termine im Landkreis Ravens-
burg finden Sie auf der Homepage www.rv.de unter „Ihr 
Anliegen – Abfall – Unsere Abfallentsorgung - Problemstoff-
sammlung“. Bei Fragen hierzu, hilft Ihnen das Bürgerbüro, 
Abteilung Service Abfallwirtschaft, in Ravensburg gerne unter 
kreislaufwirtschaft@rv.de oder Tel. (0751) 85-2345 weiter.
 

Zweckverband Neuravensburger 
Wasserversorgungsgruppe

Bei Störungen in der Trinkwasserversorgung:
Telefon 07528 - 920906
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VEREINSNACHRICHTEN

SG NIEDERWANGEN

Starke Leistungen und 492 
Starter beim 49. Niederwan-
gener Herbstlauf
Bestes Laufwetter, zahlreiche 
Zuschauer und jede Menge 
sportliche Höchstleistun-
gen: Der 49. Niederwange-
ner Herbstlauf am 4. Oktober 
2026 war ein voller Erfolg. Bei 
angenehmen Temperaturen 
um 20 Grad und strahlendem 
Sonnenschein gingen insge-

samt 492 Läuferinnen und Läufer an den Start. Entlang der 
Strecke, auf dem Dorfplatz und rund um die Turnhalle sorg-
ten viele Zuschauer für eine tolle Stimmung und feuerten alle 
Sportler begeistert an.
Gleichzeitig bildete der Niederwangener Herbstlauf dieses Jahr 
den Abschluss des VBAO Voralpencups. Die regionale Laufse-
rie umfasst vier Veranstaltungen in Hergensweiler, Oberreute, 
Maierhöfen und Niederwangen und verbindet damit einige der 
beliebten Laufevents der Region.
 
Starker Nachwuchs der SG Niederwangen
Besonders erfreulich aus Sicht der SGN war die große Betei-
ligung des eigenen Nachwuchses. Bereits bei den Jüngsten 
zeigte sich die Begeisterung für den Laufsport: Rund 35 Bam-
bini gingen an den Start und sorgten gleich zu Beginn für viele 
stolze Gesichter bei Eltern, Großeltern und Zuschauern.
Auch in den Schülerklassen gab es zahlreiche hervorragende 
Ergebnisse für die SG Niederwangen.

Bericht aus der öffentlichen Ortschaftsratsit-
zung vom 06.10.2026
1.) Bürgerfragestunde
Eine Bürgerin aus Niederwangen macht eine Anfrage an die 
Verwaltung betreffend des Solarparks Humbrechts. Sie stellt 
Fragen zur Bepflanzung, Bewässerung, Pflege und Auswirkun-
gen auf die angrenzende Landwirtschaft.
Der Vorsitzende führt aus, dass es sich hier um private Grund-
stücke handelt und die Grundstückseigentümer bzw. Betrei-
ber der Anlage verantwortlich sind. Auflagen können jedoch 
aufgrund der Baugenehmigung geprüft werden. Die Anfrage 
wird an das Baurechtsamt zur Prüfung weitergeleitet.
2.) Protokollunterzeichnung
3.) GWRS Niederwangen: Sachstandsbericht der Rekto-
rin Frau Euperle
Die Schule Niederwangen besuchen rund 270 Schüler; davon 
75 Grundschüler. Diese sind in 13 Klassen aufgeteilt, wobei 
1 Schulklasse im Rathaus im 2. OG untergebracht ist. Frau 
Euperle berichtet weiter über die Berufsorientierung. Diese 
findet nicht mehr wie bisher in Friedrichshafen, sondern in 
Zusammenarbeit mit der beruflichen Schule in Wangen statt. 
Die Klasse 5 und 6 ist einzügig. Grund ist die Abschaffung des 
Werkrealschulabschlusses. Die Schülerzahlen in der Grund-
schule sind stabil, sodass die Grundschule künftig einzügig 
sein wird. Die beengten Raumprobleme entspannen sich 
somit. Der neue Konrektor Herr Borst und Hausmeister Herr 
Maier haben sich bereits gut eingearbeitet. Geplant ist auch 
wieder ein Elternbrief, in welchem auf die Parksituation für 
Bring- und Holdienste hingewiesen wird.
4.) Beratung über Bepflanzung Parkplatz und Ortsmitte 
Niederwangen
Der Vorsitzende begrüßt Frau Adler von der Stadtverwaltung, 
Fachbereich Umwelt und Grünflächen. Sie stellt die Planung 
vor:
Parkplatz: Ausführung in Schotter, Fahrbahn in Asphalt, altes 
Bushäuschen wird entsorgt, Baumquartiere zw. den Stellplät-
zen, Bäume ohne Fruchtbildung und Unterpflanzung durch 
Blühwiese oder Stauden, Fahrradabstellbügel in Richtung 
Spielplatz, ggf. Pflanzung von 5 Weiden am Seelenbach, süd-
lich des Parkplatzes 6 locker verteilte Obstbäume (Apfel) mit 
Blumenwiese, Absperrung in Richtung Süden Holz/Metall oder 
Baumstämme, ggf. Schotterrasen als Zufahrt zu „Notüberlauf-
parkplatz“. Baubeginn voraussichtlich Ende November.

Blumenwiese Pfarrmauer: Austausch Boden, Einarbeitung 
Substrat, Pflanzung Stauden im November. Keine Ansaat Blu-
menwiese, sondern Staudenbepflanzung, extensiv für tro-
ckene Standorte.
Bereich Rathaus / Sporthalle / Kindergarten / Schule
Nachpflanzung einer Rosskastanie vor dem Andreashaus.
Fläche Parkplatz vor Sporthalle – ggf. Aufgabe eines Parkplat-
zes, größeres Pflanzbeet, Nachpflanzung einer weiteren Kas-
tanie, evtl. Behindertenstellplatz Bereich Schule
Teilweise Ausfall der Gehölze (Weißdorn), Nachpflanzung,
anderer Erziehungsschnitt Platanen, Schirmform, mehr Schat-
ten Schulhof bei Tischtennisplatten.
Ortseingangsstraße Niederwangen / Straße Feld
Nachpflanzung ausgefallener Gehölze
L 320 Richtung Hatzenweiler
Problem Hitzebelastung Fahrradweg, KO-Kriterium Vorgaben 
Landesstraße, eigentlich Mindestabstand 4,50m, Lichtraum-
profil (1,50 m/4,50 m) einzuhalten, Schutzplanken (Kosten), 
Genehmigung Straßenbaulastträger (Flächeneigentümer), 
Alternative Pflanzung auf Grundstück nördlich
5.) Baugesuche
•  Denkmalschutzrechtliche Genehmigung: Antrag auf Sanie-

rung der Westfassade und der Raumschale der Kalvarien-
bergkapelle

•  Abbruch des best. Einfamilienhauses und der Scheune 
sowie Neubau eines Einfamilienhauses mit Tiefgarage und 
7 Stellplätzen

•  Teilabbruch Stallgebäude und Wiederaufbau mit Erweite-
rung der EG-Wohnung, Erweiterung der Wohnung im 1. OG 
und Einbau einer Wohnung im 2. OG sowie Nachgenehmi-
gung Garage und Carport

•  Abbruch Schuppen am Gebäude Wasserkraftanlage im 
Mühlweg

•  Errichtung eines Stahl-Containers mit Holzverkleidung und 
Gründach als Materiallager für die Verlegung des Bogen-
sport-Trainingsplatz vom Schützenverein

• Neubau Wohnhaus mit Eigentumswohnung
6.) Verschiedenes, Anfragen
-  Soccer-court: Rauch- und Glasflaschenverbot wird bean-

tragt
-  Tempo-30-Antrag an Ordnungsamt für die ganze Orts-

straße/Ortsdurchfahrt. Falls nicht möglich, dann zumin-
dest in Höhe der Bushaltestellen Tempo-30-Antrag für den 
Straßenbereich Nieratzer Bad bis Nieratz
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Emma Schmid entschied die weibliche U14 über 1.600 Meter 
in starken 6:17 Minuten für sich.
Über 1.100 Meter feierten Finn Rauner und Viktor Kablar mit den 
Plätzen zwei und drei in der männlichen U10 einen Doppel-Po-
desterfolg. Finn Rauner erreichte dabei eine Zeit von 3:58Minu-
ten.
Ebenfalls ganz oben auf dem Podest stand Hannah Wigand. 
Sie gewann die weibliche U12 über 1.100 Meter in 4:00 Minu-
ten vor ihrer Vereinskameradin Sophie Boch.
Bei den Jüngeren setzte Filipa Stahl ein weiteres Ausrufezei-
chen. Sie gewann die weibliche U8 über 600 Meter in 2:11 Minu-
ten, Emma Nuber komplettierte als Dritte das starke Ergebnis. 
Bei den Jungs der U8 erreichte Matteo Bihler über die gleiche 
Distanz einen hervorragenden zweiten Platz.
 
SG Niederwangen gewinnt Mannschaftswertung über fünf 
Kilometer
Auch auf der 5-Kilometer-Strecke überzeugten die Niederwan-
gener. Christof Briegel lief in 19:05Minuten auf den zweiten 
Platz bei den Männern.
Bemerkenswert war zudem die Leistung von Paula Roth. Die 
erst 13-Jährige belegte in 23:35Minuten den fünften Platz bei 
den Frauen und zeigte damit eindrucksvoll ihr großes läuferi-
sches Potenzial.
In der Mannschaftswertung gab es schließlich Grund zum 
Jubeln: Harald Ernst, Felix Schnell, Paula Roth und Jörg Feßler 
sicherten der SG Niederwangen den Sieg in der Teamwertung 
über fünf Kilometer.
 
Sport Haschko dominiert den Viertelmarathon
Beim Viertelmarathon über 10,55 Kilometer führte kein Weg am 
Team Sport Haschko vorbei. Bei den Damen gewann Lisa Mad-
lener in starken 39:09 Minuten. Ihr Teamkollege Rene Huonker 
entschied das Rennen der Herren in 33:32 Minuten für sich.
Doch auch die SGN mischte kräftig auf den Podestplätzen mit. 
Stephanie Wunderle erreichte bei den Damen einen starken 
dritten Platz. Bei den Herren lief Simon Nuber auf Rang zwei, 
unmittelbar gefolgt von seinem Bruder Patrick Nuber auf Platz 
drei.
Auch in der Mannschaftswertung entwickelte sich ein enges 
Rennen. Hier musste sich die SG Niederwangen am Ende nur 
knapp dem Team Sport Haschko geschlagen geben und belegte 
einen hervorragenden zweiten Platz.
 
Fast 100 SGN-Läufer am Start
Die einzelnen Podestplätze erzählen allerdings nur einen Teil 
der Geschichte dieses Herbstlaufs. Fast 100 der insgesamt 492 
Starter trugen das Trikot der SG Niederwangen. Eine beeindru-
ckende Zahl, die zeigt, mit wie viel Begeisterung, Ehrgeiz und 
Gemeinschaft der Laufsport im Verein gelebt wird.
Bei so vielen tollen Leistungen ist es kaum möglich, alle Ergeb-
nisse und persönlichen Erfolge in einem einzigen Bericht voll-
ständig wiederzugeben. Deshalb lassen sich alle Ergebnisse 
des 49. Niederwangener Herbstlaufs auf der Homepage der 
SG Niederwangen nachlesen.

Ohne Ehrenamt kein Herbstlauf
Dass eine Veranstaltung dieser Größenordnung reibungslos 
über die Bühne gehen kann, ist alles andere als selbstverständ-
lich. Zahlreiche ehrenamtliche Helferinnen und Helfer der SG 
Niederwangen waren vor, während und nach dem Herbst-
lauf im Einsatz. Ob Streckensicherung, Start und Ziel, Verpfle-
gung, Organisation oder die vielen Aufgaben im Hintergrund: 
Erst ihr gemeinsamer Einsatz machte diesen gelungenen Lauf-
tag möglich.

Mit 492 Teilnehmerinnen und Teilnehmern, vielen Zuschauern, 
bestem Herbstwetter und einer großartigen Stimmung kann 
die SG Niederwangen auf eine rundum gelungene 49. Auflage 
zurückblicken.
Und der Blick richtet sich bereits auf das kommende Jahr. Dann 
steht ein ganz besonderes Ereignis bevor: der 50. Niederwan-
gener Herbstlauf.
Das Jubiläum bekommt auch einen besonderen Termin: Am 3. 
Oktober 2027 soll in Niederwangen die 50. Auflage des tradi-
tionsreichen Laufes gefeiert werden.

MUSIKKAPELLE NIEDERWANGEN

Halloween Ü18-Party
Bald ist es wieder soweit! Der Oktober ist 
da, Halloween steht vor der Tür und somit 
auch unsere alljährliche Halloween-Party 
in der Turn- und Festhalle in Niederwan-
gen. Am Donnerstag, den 31. Oktober 
werden es wie letztes Jahr DJ Gege und 
DJ Iksl  sein, die mit ihren Hits und Beats 

für eine ausgelassene Partystimmung sorgen.
Einlass ist ab 20 Uhr, Jugendliche unter 18 Jahren müssen drau-
ßen bleiben.
Wie immer gilt natürlich noch: Halloween macht nur in gruse-
liger Verkleidung so richtig Spaß!!

HEIMATVEREIN NIEDERWANGEN

Kaminsanierung Backhaus
Der Kamin des Backhauses im Pfarrgarten muss dringend 
saniert werden.
Die Firma Abler hat hierzu ein Gerüst an das Gebäude ange-
bracht. Der Aufgang zum Friedhof und Kirche in diesem Bereich 
bleibt während der Arbeiten gesperrt.

AUS DEN ORTSCHAFTEN
Musikkapelle Roggenzell
Einladung zum Familienkonzert
Unter Leitung von unserem Gastdirigenten Robert Fink laden 
wir recht herzlich zum Familienkonzert
am Sonntag, 25. Oktober 2026
in die Turnhalle Neuravensburg ein. Taucht ab 11 Uhr, bei freiem 
Eintritt,  gemeinsam mit uns ein in die Welt von Aschenputtel. 
Auf musikalischen und künstlerischen Wegen, laden wir ein, 
das bekannte Märchen - in Kooperation mit der Grundschule 
Neuravensburg - neu zu erleben! Wir freuen uns auf viele kleine 
und auch große Gäste!
Musikkapelle Roggenzell

Kirchenchor Roggenzell
Einladung zum Kirchenpatrozinium
Am Sonntag, 18. Oktober 2026 feiern wir das diesjährige 
Patrozinium in Roggenzell und laden alle Neuravensburger 
sowie die angrenzenden Gemeinden herzlich dazu ein. Der 
Gottesdienst findet um 10.30 Uhr in der Pfarrkirche Roggen-
zell statt.
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Im Anschluss an den Gottesdienst lädt der Kirchenchor Rog‑
genzell zu einem gemütlichen Frühschoppen mit Mittages‑
sen, Kaffee und Kuchen in die Alten Schule ein. Mit den Kindern 
knüpfen wir dieses Jahr wunderschöne Freundschaftsbänder 
und weben lustige Papierbilder. Der Erlös wird einem guten 
Zweck gespendet.
Wir freuen uns auf Euer Kommen.
Ihr Kirchenchor Roggenzell

Die Burgbühne Neuravensburg e.V. 
spielt die stellaweis tragische Komödie von German Bader
„Belzi, der guatmiatige Deifel“
Nach unserem Erfolg auf der Burg bieten wir noch folgende 
Zusatztermine an:
Sonntag, 8.11.2026
17 Uhr
Nachmittagsvorstellung mit Kaffee und Kuchen
Samstag, 14.11.2026
20 Uhr
Sonntag, 15.11.2026
19 Uhr
Einlass 1 Stunde vor Aufführungsbeginn.
Kartenreservierung ab 19.10.2026
täglich von 9 bis 18 Uhr unter Telefon 0157 53566747 oder 
online über burgbuehne‑neuravensburg.de. Restkarten sind 
an der Abendkasse erhältlich.
Die Burgbühne Neuravensburg e.V. freut sich auf vergnügliche 
Stunden mit Ihnen.

Bücherflohmarkt - Tierschutzverein Wangen 
im Allgäu e.V.
Am Samstag, 17. Oktober 2026 veranstaltet der Tierschutz-
verein Wangen e.V. seinen Bücherflohmarkt von 11-16 Uhr 
im Jugend- und Vereinshaus, Leutkircher Str. 5, 88239 Wan-
gen.
Groß und Klein sind herzlich eingeladen zum Stöbern. Auch für 
das leibliche Wohl ist gesorgt.
Der Erlös kommt dem Tierschutzverein Wangen e.V. zu Gute. 
Folgendes wird angeboten:
• über 700 Bücher
• Kinderbücher
• Kinderspiele
• Puzzle
• Tierzubehör (Katzen‑/Hundebetten, Kratzbäume/‑säulen, 

Transportboxen, Hundeleinen und ‑halsbänder, Hundemän‑
tel, Spielzeug ...)

• leckere selbstgemachte Kuchen zum Mitnehmen
Die Veranstaltung ist witterungsunabhängig.

Württembergische Landesbühne Esslingen
Theater „Nachtland“ – eine bitterböse Komödie über ein 
schwieriges Erbe
Auf dem Dachboden des verstorbenen Vaters taucht ein mit 
den Initialen Adolf Hitlers versehenes Bild auf. Ist das Aquarell 
wirklich echt? Verkaufen oder zerstören? Zwei Geschwister und 
ihre jeweiligen Partner geraten in einen heftigen Konflikt und 
müssen sich mit verdrängter Vergangenheit, Antisemitismus 
und Moral auseinandersetzen. Die Württembergische Landes‑
bühne Esslingen zeigt Marius von Mayenburgs Stück „Nacht‑
land“ am Samstag, 17. Oktober, um 20 Uhr in der Stadthalle.
Der Text überzeugt mit bissigen und sehr alltagsnahen Dialo‑
gen. Die Diskussionen sind so lebendig und echt, wie sie an 
jedem Küchentisch geführt werden können. Was passiert mit 
Werten, wenn es plötzlich um viel Geld geht? Wer erzählt wem 

wie viel von der Wahrheit? Es geht auch um ganz persönlichen 
Verrat. Das macht das Stück besonders spannend und aktuell zu 
einer Zeit, wo Antisemitismus und Rassismus wieder salonfähig 
gemacht werden. „Nachtland“ ist eine bitterböse Komödie über 
das schwere Erbe der deutschen Vergangenheit, Erbschaftsstrei‑
tigkeiten und ein rein profitorientiertes Verständnis von Kunst.
Nach dem Tod ihres Vaters räumen die Geschwister Nicola und 
Philipp den Dachboden des Elternhauses aus und stoßen zwi‑
schen allerhand Gerümpel, Erinnerungsstücken und Sperr‑
müll auf ein Gemälde. Altbacken, mit verklärter Landschaft und 
schiefer Kirche, tun sie es zuerst als hässlichen Kitsch ab, bis 
ihnen die Signatur ins Auge fällt: A. Hitler. Haben sie es hier etwa 
mit einem echten Werk von Adolf Hitler zu tun? Wie viel der alte 
Schinken wohl wert ist? Und darf man das überhaupt verkau‑
fen? Als klar wird, dass sie über 100.000 Euro erzielen könnten, 
lösen sich die anfänglichen moralischen Zweifel in Luft auf und 
eine blümerante Geschichte um Oma Gretes Nazi‑Vergangen‑
heit ist schnell konstruiert. Wäre da nicht Philipps jüdische Ehe‑
frau Judith – ein heftiger Streit zwischen den Geschwistern und 
ihren Partnern entsteht, der immer mehr in antisemitische Vor‑
urteile abrutscht. Regie führt Tobias Rott, Bühne und Kostüme 
verantwortet Kerstin Jacobssen. Es spielen Lily Frank, Eva Dor‑
laß, Kristin Göpfert, Niklas Schmidt‑Kosik und Moritz Brendel. 
Die Inszenierung dauert etwa 100 Minuten und hat keine Pause.
Karten gibt es im Gästeamt Wangen (07522 74 211 oder tou‑
rist@wangen.de) oder bei www.reservix.de sowie an der Kasse 
vor Ort ab 19 Uhr. Schülerinnen und Schüler erhalten ab
15 Minuten vor Beginn (gegen Nachweis) Restkarten für 4 EUR. 
Schulklassen melden sich bitte vorher beim Kulturamt Wangen, 
kulturamt@wangen.de, 07522 74241.

Joy Kleinkunst startet mit Klavierkabarett in 
den Herbst
Am Freitag, 23. Oktober, ist der Klavierkabarettist Daniel Hel‑
frich zu Gast im Wangener Kleinkunstprogramm. Er präsen‑
tiert seine neue Show „Ich hab mir gerade noch gefehlt“ – wie 
gewohnt mit hintergründigen Texten, hochmusikalisch, krea‑
tiv, witzig und vor allem wahnsinnig sympathisch. Beginn ist 
um 20 Uhr in der Häge‑Schmiede. 
Original? Kopie? Wahrheit? Fake? Wer nicht mehr weiß, was hier 
gespielt wird, geschweige denn von wem, befindet sich mitten 
im Programm „Ich hab mir gerade noch gefehlt“ vom Meister 
des gehobenen Blödsinns Daniel Helfrich. Täuschend echt paro‑
diert er sich selbst und weckt sogar optisch den Eindruck, Daniel 
Helfrich zu sein. Klingt komisch? Ist es auch! Da hat Daniel Hel‑
frich wohl einen Klon gefrühstückt. In einem geschickten Ver‑
wechslungsspiel präsentiert Daniel Helfrich weitgehend bisher 
unveröffentlichte Perlen des Schaffens von Daniel Helfrich: Lie‑
der über Pferdefrauen, Ungeduld, Fußballexperten, Künstliche 
Intelligenz und „Schlechterwisser“. Geistreiches gesellschaftskri‑
tisches Klavierkabarett über Identität, der Suche nach sich selbst 
und den großen Fragen unserer Zeit: Steht man sich manch‑
mal zu sehr selbst im Weg? Ist die Kopie besser als das Original 
und sind wir nicht alle ein bisschen Daniel?
Sich selbst virtuos am Klavier begleitend durchstreift „Every‑
bodys Daniel“ in dieser lustigsten und einzigen Pseudo‑Tribu‑
te‑Show der Welt vielfältigste Musikstile. Urkomisch nimmt er 
aus vollem Scherzen nicht nur Imitatoren, Tribute Shows und 
unser aller Leben aufs Korn, sondern beweist vor allem, dass 
er eines kann: über sich selbst lachen. Jubel, Double, Heiterkeit 
und eine niveauvolle skurrile Hommage an das Ich. Ein musika‑
lisch mitreißender Hitmix mit doppelter Lachgarantie, an dem 
jeder erkennen wird: „Ich hab mir gerade noch gefehlt“.
Karten gibt es im Gästeamt Wangen (07522 74 211 oder tou‑
rist@wangen.de) oder über www.reservix.de sowie an der 
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Abendkasse ab 19 Uhr. Abonnements gibt es beim Kulturamt 
(07522 74 241 oder kulturamt@wangen.de). Schülerinnen und 
Schüler erhalten ab 15 Minuten vor Beginn Restkarten auf allen 
Plätzen für 4 EUR. Keine Platzgarantie.

Cordula Sauter in der Stadtbücherei:  
Ein Abend über das Menschsein mit Astor 
Piazzolla
Die Akkordeonistin Cordula Sauter, die schon mehrfach mit 
ihrem Spiel und ihren Texten das Publikum im Kornhaus begeis-
tert hat, kommt am Donnerstag, dem 22. Oktober, mit Werken 
von Astor Piazzola in die Stadtbücherei Wangen. Bei ihrem 
Solo-Akkordeon-Programm „…weil wir Menschen sind“, das um 
19:30 Uhr startet, verbindet sie die Werke von Astor Piazzolla 
mit tiefgründigen Betrachtungen, Texten und Fragen über das 
Menschsein. Der Eintritt zur Veranstaltung kostet 10 €, ermä-
ßigt 8 €. Karten sind in der Stadtbücherei und an der Abend-
kasse erhältlich.

Volkshochschule Wangen: Vortrag  
„Migräne und Kopfschmerz, Krankheit  
mit 100 Gesichtern und neue Therapie“
Ungefähr jeder 10. Mensch in Deutschland leidet an Migräne. 
Trotzdem wird die Erkrankung oft nicht erkannt, verharmlost, 
belächelt und damit nicht ausreichend behandelt. Wir wol-
len aufklären darüber, was Migräne eigentlich ist. Auch stehen 
seit einigen Jahren völlig neue Therapien zur Verfügung, auch 
darum soll es gehen. 
Referenten: Dr. med. Lea Friedrich, Fachärztin für Neurologie, 
Spezielle Schmerztherapie, Akupunktur 
Dr. Marie-Aline Eden, Fachärztin für Neurologie, Spezielle 
Schmerztherapie, Geriatrie Neurologische Praxis Ravensburg 
Die Referentinnen Dr. Friedrich und Dr. Eden sind zertifizierte 
Kopfschmerzexpertinnen der Deutschen Gesellschaft für Kopf-
schmerz- und Migräneforschung und bringen langjährige Erfah-
rung aus der Patientenversorgung mit. Die Veranstaltung findet 
am 22.10.2026 um 18:00 Uhr in Kooperation mit der Kassenärzt-
lichen Vereinigung Baden-Württemberg im Erdgeschoss der 
Häge-Schmiede in Wangen statt.
Weitere Informationen zum Kartenvorverkauf unter vhs-wan-
gen.de.

Kammermusikforum der Jugendmusikschule 
Württembergisches Allgäu
Zum Kammermusikforum am Dienstag, den 20. Oktober 2026 
um 19:00 Uhr lädt die Jugendmusikschule Württembergisches 
Allgäu herzlich in den Saal des Weberzunfthauses nach Wan-
gen ein.
Die Zuhörer dürfen sich auf ein interessantes und abwechs-
lungsreiches Programm freuen, welches von Schülerinnen und 
Schülern der Jugendmusikschule gestaltet wird.
Der Eintritt zum Konzert ist frei.

ALLGEMEINE
BEKANNTMACHUNGEN

Problemstoffsammlungen im Oktober 2026
Donnerstag, 22. Oktober 2026
Scherrichmühlweg Parkplatz (P14), Wangen i. A.
von 09:30 Uhr bis 16:00 Uhr

Problemstoffe sind Abfälle, die Sie nicht im Restmüll entsorgen 
dürfen, weil sie schädliche Wirkungen auf die Gesundheit und 
die Umwelt haben können.
Mit den Problemstoffsammlungen erhalten alle Privathaus-
halte und Kleingewerbebetriebe kostenfrei die Möglichkeit, 
diese Abfälle in haushaltsüblichen Mengen umweltgerecht zu 
entsorgen (bei Mengen unter 15 kg). Gewerbebetriebe können 
Problemstoffe nach vorheriger Anmeldung kostenpflichtig bei 
den Sammelstellen abgeben.
Angenommen werden: Batterien (Haushaltsbatterien und Auto-
batterien), Altöl (bis zu 5 Liter), Chemikalien (max. Einzelgebinde 
mit 20 Liter), Farben, Lacke, Holz- und Pflanzenschutzmittel, 
Klebstoffe, Säuren, Laugen, Leuchtstoffröhren (max. 20 Stück), 
Lösungsmittel, Putz- und Reinigungsmittel, sowie Spraydosen 
mit Restinhalt.
Weitere Informationen und alle Termine im Landkreis Ravens-
burg finden Sie auf der Homepage www.rv.de unter „Ihr 
Anliegen – Abfall – Unsere Abfallentsorgung - Problemstoff-
sammlung“. Bei Fragen hierzu, hilft Ihnen das Bürgerbüro, 
Abteilung Service Abfallwirtschaft, in Ravensburg gerne unter 
kreislaufwirtschaft@rv.de oder Tel. (0751) 85-2345 weiter.

Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg 
Private Altersvorsorge – Neues Fördermodell ab 2027: 
Bestehende Riester Verträge laufen aber weiter
Ab 1. Januar 2027 gelten neue Regeln für die staatlich geför-
derte private Altersvorsorge. Was bedeutet die Reform für beste-
hende Riester-Verträge? Zunächst: Bestehende Riester-Verträge 
laufen weiter und können auch nach der Reform und dem bis-
herigen Fördermodell weiter bespart werden. Es erfolgt keine 
automatische Kündigung oder Umwandlung. Ab 2027 können 
jedoch keine neuen Riester-Verträge mehr abgeschlossen wer-
den. Wer bereits einen Riester-Vertrag hat, kann in das neue 
Altersvorsorgedepot wechseln, ohne die bisherige Förderung 
zurückzahlen zu müssen. Ob sich ein Wechsel lohnt, hängt vom 
bestehenden Vertrag und der persönlichen Situation ab. Dabei 
können Wechsel-Kosten entstehen. Riester-Verträge können 
noch bis Ende 2026 mit dem bisherigen Fördermodell abge-
schlossen werden. Ob ein Neuabschluss sinnvoll ist, hängt von 
den Lebensumständen ab. Beispielsweise können Familien mit 
Kindern und Menschen mit geringerem Einkommen von der 
aktuellen Riester-Förderung besonders profitieren. Ein späte-
rer Wechsel in das Altersvorsorgedepot ist bei Bedarf jederzeit 
möglich. Ab 2027 wird der Kreis der Förderberechtigten erwei-
tert. Künftig können grundsätzlich auch Selbstständige sowie 
Pflichtmitglieder berufsständischer Versorgungseinrichtungen 
unmittelbar von der staatlichen Förderung profitieren. Lassen 
Sie sich kostenfrei, unabhängig und individuell von der DRV 
BW beraten. Gemeinsam mit den Altersvorsorgeberaterinnen 
und -beratern finden Sie heraus, welche Förderung für Sie den 
größten Vorteil bietet. Vereinbaren Sie einen Termin in Ihrer 
Nähe oder via Video. Unter www.drv-bw.de/intensivberatung 
finden Sie Ihre Ansprechperson in der Region.

Stellenangebote der Stadt Wangen im Allgäu
In der Hospitalstiftung zum Heiligen Geist sind folgende Stel-
len zu besetzen:
Pflegefachkraft (w/m/d) ab 1. Januar 2027
- unbefristet Teilzeitstelle mit mind. 50 % bis Vollzeit 100 %
- ab 01.01.2027
- Eingruppierung bis EG P 7 TVöD-B
Altenpflegehelfer/in (w/m/d) zur Krankheitsvertretung
- befristete Teilzeitstelle mit mind. 50 % bis 90 %
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- zum nächstmöglichen Zeitpunkt
- Eingruppierung bis EG P 6 TVöD-B
Es erwartet Sie eine Bezahlung mit den tariflichen Steige-
rungen im öffentlichen Dienst.
Nähere Informationen und eine ausführliche Ausschreibung 
zu dieser Stelle finden Sie auf der Homepage der Stadt Wan-
gen.Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis zum 04.11.2026 
auf unserer Homepageunter https://www.mein-check-in.de/
wangen. Bitte nutzen Sie den Service unseres Online-Bewer-
bungsverfahrens

AUS DEM UMLAND

Kulturzentrum Achberg 
Fest der Kulturen mit Benefiz-Mittagessen für Mali am  
01. November 
Herzliche Einladung zum Fest der Kulturen am Sonntag, den 
01.11., im Humboldt-Haus Achberg! In diesem Jahr liegt ein 
besonderer Schwerpunkt auf Mali. Mit einem Benefiz-Mittages-
sen um 13 Uhr werden Spenden für die soziale und ökologische 
Arbeit vor Ort gesammelt. Im Anschluss gibt es Musik, Mitmach-
aktionen für die ganze Familie und ein leckeres Kuchenbuffet 
auf Spendenbasis. Ein Besuch lohnt sich und ist in jedem Fall 
bereichernd. Alle Infos / Anmeldung fürs Mittagessen unter: 
www.kulturzentrum-achberg.de

Veranstaltungen unseres  
Ernährungszentrums im November 2026
Kreis Ravensburg - Hiermit informieren wir über Veranstaltun-
gen, die unser Ernährungszentrum im November 2026 anbietet.
Babys erster Brei: Online-Vortrag am 18. November
Wie die Umstellung von Milchnahrung auf feste Nahrung 
gelingt, vermittelt Referentin Andrea Geißler im Online-Vor-
trag „Babys erster Brei“. Frau Geißler gibt praktische Tipps und 
beantwortet Fragen rund um die Nahrungsumstellung – unter 
anderem zum geeigneten Zeitpunkt und zur richtigen Beikost. 
Der Online-Vortrag findet am Mittwoch, den 18. November um 
18:30 Uhr statt.
Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Anmeldung sowie weitere 
Informationen sind unter www.ernaehrung-oberschwaben.de 
verfügbar. Anmeldeschluss ist drei Tage vor der Veranstaltung.
Vom Teig zur Maultasche – formen.füllen.genießen: Work-
shop am 11. November in Leutkirch
Im Workshop „Vom Teig zur Maultasche“ am Mittwoch,  
11. November um 17:30 Uhr zaubern die Teilnehmenden 
zusammen mit Referentin Monika Wessle aus einfachen regi-
onalen Zutaten Schritt für Schritt die „Königin der schwäbi-
schen Küche“, die hierzulande auch als „Herrgottsbscheißerle“ 
bezeichnet werden. Gemeinsam wird ein Grundteig zubereitet, 
es werden verschiedene Techniken zum Formen gezeigt und 
die Taschen mit kreativen Zutaten gefüllt. Ein Kochworkshop 
für alle, die die gelingsichere Herstellung dieser schwäbischen 
Leibspeise schon längst mal erlernen wollten.
Der Workshop findet im Ernährungszentrum in Leutkirch statt 
– Bitte beachten Sie die neue Anschrift: Ottmannshofer Straße 
44 in Leutkirch (altes Krankenhaus). Die Küche befindet sich 
im Untergeschoss.
Der Beitrag für die Teilnahme liegt bei 25 €. Die Anmeldung 
sowie weitere Informationen sind unter www.ernaehrung-ober-
schwaben.de verfügbar. Anmeldeschluss ist sieben Tage vor 
der Veranstaltung.

Kochen und Energiesparen wie „zu Omas Zeiten“ – mit 
Kochsack oder Thermokiste: Workshop am 11. November 
in Bad Waldsee
In diesem Workshop des Ernährungszentrums Bodensee-Ober-
schwaben erfahren die Teilnehmenden Wissenswertes über die 
Kochkiste, Thermotopf und Kochsack. Referentin Petra Lischke 
zeigt, wie deftige bis süße Rezepte ressourcen- und energie-
sparend hergestellt werden können, ohne auf Gewohntes zu 
verzichten.
Der Workshop findet am Mittwoch, 11. November um  
17:30 Uhr im Ernährungszentrum Bodensee-Oberschwaben, 
Schillerstraße 34 in Bad Waldsee statt. Der Beitrag für die Teil-
nahme liegt bei 25 €. Die Anmeldung sowie weitere Informatio-
nen sind unter www.ernaehrung-oberschwaben.de verfügbar. 
Anmeldeschluss sieben Tage vor der Veranstaltung.

Jobmesse „CONTACT - Jobs and more“    
in Überlingen-Nußdorf
Am Donnerstag, den 22. Oktober 2026, findet von 10:30 Uhr bis 
13:30 die Jobmesse „CONTACT - Jobs and more“ im Dorfgemein-
schaftshaus in Überlingen-Nußdorf statt. Besucherinnen und 
Besucher haben die Gelegenheit, regionale Arbeitgeber per-
sönlich kennenzulernen und sich über das vielfältige Arbeits- 
und Ausbildungsangebot zu informieren. Die Veranstaltung 
richtet sich insbesondere an Geflüchtete sowie an Menschen 
mit und ohne Migrationshintergrund. Im Mittelpunkt steht der 
direkte Austausch mit den Unternehmen. Interessierte können 
sich über offene Stellen informieren, erste Bewerbungsgesprä-
che führen und Kontakte für ein Praktikum knüpfen. Sprach-
übersetzer stehen bei Bedarf zur Verfügung. Dar über hinaus 
besteht die Möglichkeit, sich über die Anerkennung ausländi-
scher Berufsabschlüsse beraten zu lassen. Veranstaltet wird die 
Jobmesse von der Fachkräfteallianz Bodensee-Oberschwaben 
in Kooperation mit der Stadt Überlingen. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Die Veranstalter empfehlen, Lebenslauf und 
vorhandene Zeugniskopien mitzubringen, um sich direkt vor 
Ort auf interessante Stellen zu bewerben.
Jobmesse „CONTACT - Jobs and more“:
Donnerstag, 22. Oktober 2026 von 10:30 bis 13:30 Uhr 
Dorfgemeinschaftshaus Nußdorf 
Zum Laugele 4, 88662 Überlingen 
Keine Anmeldung erforderlich, der Eintritt ist frei

Familientag auf Schloss Waldburg am  
18. Oktober 2026
Erlebnistag für die ganze Familie mit Rittern, Drachen und 
Gespenstern
Schloss Waldburg lädt am Sonntag, 18. Oktober 2026, von 10 
bis 18 Uhr zu einem abwechslungsreichen Familientag ein. Ab 
10 Uhr öffnen sich die Burgtore. Das vielseitige Programm kann 
den ganzen Tag über flexibel und im eigenen Tempo entdeckt 
werden. Ein besonderes Highlight ist der mittelalterliche Spiel-
platz mit Ritterkegeln, Kugelbahn, Käsebrett, Kinderkarussell, 
Drachenschießen und einer außergewöhnlichen Rammbock-
schaukel.
Auch auf der Showbühne und in den historischen Räumen gibt 
es den ganzen Tag über viel zu erleben. Brunhilde und Draco, 
die Waldburger Drachen, begrüßen die Kinder. Jakob begeis-
tert mit seiner Diavolo-Show, während Burggespenst Schorsch 
im Rittersaal für Spannung sorgt. Kasperle und seine Freunde, 
Kinder- und Erwachsenenführungen, Ritterturniere mit Axtwer-
fen und Schwertkampf sowie die Vorführung „Die Geschichte 
der Waffen“ machen vergangene Zeiten
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Zwischen Drachen, Gespenstern und Rittern tauchen die Kin-
der spielerisch in die Vergangenheit ein, während Erwachsene 
spannende Einblicke in die Geschichte der Waldburg erhalten. 
Kulinarische Angebote und gemütliche Plätze im Burghof laden 
zum Verweilen ein.
Das komplette Kinderprogramm kann sowohl im Innen- als 
auch im Außenbereich stattfinden. Der Familientag ist damit 
wetterunabhängig und bietet bei jedem Wetter ein abwechs-
lungsreiches Programm.
Voranzeige: Halloween auf Schloss Waldburg
Schon jetzt vormerken: In den Herbstferien von Baden-Würt-
temberg und Bayern, vom 27. Oktober bis 8. November 2026, 
wird es auf Schloss Waldburg besonders geheimnisvoll. Dann 
stehen die jüngsten Burgbesucherinnen und -besucher im Mit-
telpunkt.
Bei der Halloween-Voranzeige dürfen sich Familien auf schau-
rig-schöne Erlebnisse zwischen alten Mauern, Türmen und 
historischen Gemäuern freuen. Gespenster, Drachen und 
Burggeschichten sorgen für spannende Momente und kind-
gerechten Grusel. Schloss Waldburg wird damit zum besonde-
ren Ausflugsziel für Familien in den Herbstferien.
Das genaue Halloween-Programm und die Veranstaltungster-
mine werden rechtzeitig bekannt gegeben.
Weitere Informationen: www.schlosswaldburg.de

Bücherbazar in Hergensweiler
am Sonntag, den 22.11.2026,
von 10.00 – 15.00 Uhr
in der Leiblachhalle
Angeboten werden Kinderbücher, Romane und Sachbücher 
für Erwachsene, Jugendliche und
Kinder. Hinzu kommen CDs, DVDs, Tiptoi, Tonies und mehr.
Annahme der Ware: Samstag, 21.11.2026,
11.00 - 13.00 Uhr
Es werden höchstens 50 Teile angenommen
Abholung der Ware: Sonntag, 22.11.2026,
19.00 – 19.30 Uhr
Kostenbeitrag:
3 Euro + 10% vom Verkaufserlös für einen sozialen Zweck
Vergabe von Verkaufsnummern:
Bitte schicken Sie eine E-Mail in der Zeit vom
19.10. - 30.10.2026 an
buecherbazarhergensweiler@yahoo.de
mit dem BetreƯ „Nummernvergabe 2026“ unter Angabe von 
Namen, Anschrift und
Telefonnummer
Bei einer sehr großen Anzahl von Anmeldungen entscheidet 
das Los.

Chor TonArt Neukirch: Wir laden Sie herzlich 
ein mit uns auf Weltreise zu gehen.   
Unter dem Titel „Wonderful World“  singen wir uns von 
Land zu Land,
kommen Sie mit und lassen Sie sich berühren,
am 31. Oktober um 19.30 Uhr in der Mehrzweckhalle 
Neukirch.
Karten gibt’s im Vorverkauf/12€  unter 0151 18667170, 
Abendkasse 14€.
Ihr Chor TonArt Neukirch e.V.

Wenn die Kräfte nachlassen
Hospizbegleitung und palliative Hilfen für Menschen mit 
schwersten Erkrankungen
Informationsveranstaltung

Donnerstag 29. Oktober 2026 18:30 Uhr
Kirchstraße 7 88099 Neukirch
Viele Menschen wünschen sich, in der vertrauten Umgebung 
des eigenen Zuhauses sterben zu können. Der Vortrag beleuch-
tet, wie ambulante Hospizbegleitung und palliative Hilfen 
schwerstkranken Menschen in der letzten Lebensphase Bei-
stand und Lebensqualität schenken können. Im Mittelpunkt 
stehen dabei die ganzheitliche Linderung von Symptomen, die 
psychosoziale Unterstützung und das würdevolle Begleiten. 
Konkrete Infos gibt es zu den vorhandenen Entlastungsangebo-
ten und regionalen Hilfen, die in Anspruch genommen werden 
können. Referentinnen: Karin Winkler und Elisabeth Neimeke, 
Koordinatorinnen beim Hospizvereins Tettnang e.V. sind in der 
Region vernetzt und damit auch Ansprechpartnerinnen für die 
Menschen der Gemeinde Neukirch. Keine Anmeldung nötig.
Infos: info@hospizverein-tettnang.de, 07542 9476894, www.
hospizverein-tettnang.de

Landjugend Amtzell präsentiert  
„In Virus Veritas“
Die Landjugend Amtzell und die Theatergruppe Amtzell laden 
in diesem Herbst zu drei Aufführungen des Theaterstücks „In 
Virus Veritas“ von Andreas Keßner ein. Gespielt wird in der 
Turn- und Festhalle Amtzell. Im Mittelpunkt der Geschichte 
steht ein Virus, das sich plötzlich ausbreitet und die Menschen 
dazu zwingt, die Wahrheit zu sagen. Geheimnisse kommen ans 
Licht, Beziehungen geraten ins Wanken und niemand kann 
mehr etwas verheimlichen. Besonders Gabi und Erich werden 
von den Folgen überrascht. Doch was passiert, wenn tatsäch-
lich jeder die Wahrheit sagt – und kann eine einzige Lüge alles 
verändern?
Die Aufführungen finden statt am:
* Samstag, 31. Oktober, um 19 Uhr – Premiere
* Freitag, 6. November, um 19 Uhr
* Samstag, 7. November, um 19 Uhr
Veranstaltungsort ist die Turn- und Festhalle Amtzell, Schul-
straße 7, 88279 Amtzell. Der Einlass beginnt jeweils eine Stunde 
vor Vorstellungsbeginn. Der Kartenvorverkauf startet am 1. 
Oktober und läuft bis zum 26. Oktober. Karten können per 
WhatsApp unter 01577 2847219 oder telefonisch sonntags von 
10 bis 14 Uhr reserviert werden. Restkarten sind jeweils an der 
Abendkasse erhältlich. Weitere Informationen zum Theater gibt 
es über genannten Instagram-Seiten @theatergruppe_amtzell 
und @landjugend_amtzell. Die Landjugend Amtzell und die 
Theatergruppe Amtzell freuen sich auf zahlreiche Besucherin-
nen und Besucher und wünschen gute Unterhaltung bei „In 
Virus Veritas”

KIRCHENMITTEILUNGEN

SEELSORGEEINHEIT
Wangen im Allgäu

Deuchelrieder Wegkreuzwanderung
Am Sonntag, 18. Oktober lädt die Kirchengemeinde St. Petrus 
Deuchelried herzlich ein zur Wegkreuzwanderung.
Treffpunkt ist um 14 Uhr am Kirchplatz in Deuchelried.
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KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE
St. Andreas Niederwangen

Gottesdienste vom 18. - 25. Oktober 2026
Sonntag, 18. Oktober - 29. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr Heilige Messe zum Kirchweihfest
Donnerstag, 22. Oktober
07:50 Uhr Schülergottesdienst
Sonntag, 25. Oktober - 30. Sonntag im Jahreskreis
„Missio-Kollekte“
09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier

Besondere Totengedenken:
Sonntag, 18. Oktober
Rosa und Albert Munz
 
Rückblick Erntedank-Fest
Am Sonntag, den 4. Oktober feierten wir in unserer Pfarrkirche 
St. Andreas eine Wort-Gottes-Feier zum Erntedank-Fest.
Das Erntedankfest lädt uns ein, für die Gaben der Natur und die 
Früchte unserer Arbeit Dank zu sagen - ist uns doch bewusst, 
dass Wachsen und Gedeihen nicht allein in unseren Händen 
liegen.
Ein herzliches Dankeschön an Michael Jeschke, der die Wort-
Gottes-Feier für und mit uns gefeiert hat, und mit passenden 
Texten unsere Gedanken anregte. Herzlichen Dank an Maria 
Diem und dem Landfrauen-Team, welche den Erntealtar sehr 
schön gestaltet haben - und auch das Wasser als kostbares 
Gut ins Bewusstsein gerückt haben. Besonderer Dank an das 
Holzbläser-Ensemble der Musikkapelle unter der Leitung von 
Patrick Halder, welches die Wort-Gottes-Feier wunderbar musi-
kalisch gestaltet hat. Danke auch an alle weiteren Personen, 
die sich mit verschiedenen Diensten für den Kirchenraum und 
die Gottesdienste einbringen - und Danke an sie Alle, die sie so 
zahlreich zum Gottesdienst gekommen sind und im Anschluss 
die Möglichkeit zur Begegnung im „Kirchen-Kaffee“ im Dorf-
treff genutzt haben. Es ist immer eine Freude und steht sicher 
unter Gottes Segen, wenn sich eine harmonische Gemeinschaft 
zusammenfindet.
Der Kirchengemeinderat

 

Anmeldung zum Krippenspiel
Du bist zwischen 5 und 9 Jahre alt und hast Lust, an Heilig-
abend beim Krippenspiel dabei zu sein?
Wir proben an folgenden Tagen:
Fr, 04.12. 14.00 - 15.30 Uhr (2 Gruppen, jede Gruppe 45 min)
Fr, 11.12. 14.00 - 15.30 Uhr (2 Gruppen, jede Gruppe 45 min)
Fr, 18.12. 14.00 - 15.15 Uhr
Mi, 23.12. 16.00 - 17.15 Uhr
Die Krippenfeier findet statt am: Do, 24.12. 16.30 Uhr
Es sind nicht viele Proben, daher bitten wir darum, an allen 
Terminen anwesend zu sein.
Fragen und Anmeldung bis zum 24.10.26 unter 
krippenspiel-niederwangen@web.de
Damit wir das Krippenspiel entsprechend gestalten können, 
bitte folgende Infos angeben:
Name/Alter/Kann sich das Kind eine Sprechrolle vorstellen?
Wir können leider nur eine begrenzte Anzahl an Kindern 
aufnehmen. Alle weiteren Anmeldungen vermerken wir 
auf der Warteliste.
Wir freuen uns auf dich!
Verena Bihler, Sarah Grabherr und Mariel Zwick

Kaminsanierung Backhaus
Der Kamin des Backhauses im Pfarrgarten muss dringend 
saniert werden.
Die Firma Abler hat hierzu ein Gerüst an das Gebäude ange-
bracht. Der Aufgang zum Friedhof und Kirche in diesem Bereich 
bleibt während der Arbeiten gesperrt.
 
Pfarramt St. Andreas
Öffnungszeiten:
Freitag von 09:00 Uhr bis 11:30 Uhr
Tel. 07522/914294 - Fax: 07522/914295
E-Mail: standreas.niederwangen@drs.de
Pfarramt St. Martin, Wangen
Tel. 07522/973411 - Fax: 07522/973432
Homepage: www.se-wangen.drs.de

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
Wangen im Allgäu

Gottesdienste und Veranstaltungen
Freitag, 16.10.
18.00 Uhr Friedenskirche – Gospelworkshop
Samstag, 17.10.
10.00 Uhr Friedenskirche – Gospelworkshop
13.00 Uhr Stadtkirche – Traugottesdienst (Dr.Jooß)
Sonntag, 18.10.
09.30 Uhr Kapelle OSK – Gottesdienst (Verdeil)
10.00 Uhr Stadtkirche – Gottesdienst mit Abendmahl (Dr.Jooß)
10.00 Uhr Fachkliniken – Gottesdienst (Müller)
11.00 Uhr Friedenskirche - Gospelgottesdienst
11.30 Uhr Stadtkirche – Taufgottesdienst (Dr.Jooß)
17.00 Uhr Stadtkirche – Friedenskonzert mit dem St. Petersbur-

ger Vokalensemble
Dienstag, 20.10.
09.30 Uhr Wittwaiskirche - Krabbelgruppe
14.30 Uhr Wittwaiskirche – Seniorennachmittag
 Thema: „Nepal eine Reise in die Armut und Herzlich-

keit” mit Dr. Wolfram Bücking
Mittwoch, 21.10.
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Ökumenisches Café Mittwoch
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14.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Konfi-Treff (Dr.Jooß)
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Achtsam singen
Donnerstag, 22.10.
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus Seniorentanz
19.00 Uhr Wittwaiskirche – Bibelgruppe
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Chorprobe
Freitag. 23.10.
18.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Konfi+ - Treffen
19.00 Uhr Friedenskirche – „Querbeet“
 Das Mitsing-Konzert!
Samstag, 24.10.
12.00 Uhr Wittwaiskirche – Jungschar
17.00 Uhr Stadtkirche – Konzert mit dem Celloensemble „Celli 

Bodanica“
Sonntag, 25.10.
10.00 Uhr Stadtkirche – Ökum. Gottesdienst gestaltet von 

Ehrenamtlichen der Telefonseelsorge Oberschwa-
ben-Allgäu-Bodensee (Verdeil)

18.00 Uhr Wittwaiskirche – Taizégottesdienst

Gemeindebüro:
Mo.-Fr. 08.30 – 11.30 Uhr
Telefon: 07522 2324, gemeindebuero.wangen@elkw.de
www.evkirche-wangen.de
Instagram: evkirche_wangen

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Landwirtschaftliche Krankenkasse (LKK)
Bei Rheuma aktiv gegen Beschwerden vorgehen
Die Landwirtschaftliche Krankenkasse (LKK) unterstützt von 
Rheuma Betroffene mit Rehasport, Ernährungstherapie und 
weiteren Leistungen. Rheumatische Erkrankungen können 
Menschen jeden Alters treffen und den Alltag erheblich beein-
trächtigen. Je früher die Erkrankung erkannt und behandelt 
wird, desto besser sind die Chancen, Beschwerden zu lindern 
und Folgeerkrankungen zu vermeiden. Rheuma ist ein Sam-
melbegriff für zahlreiche Erkrankungen, die unter anderem 
Gelenke, Muskeln, Sehnen oder das Bindegewebe betreffen 
können. Häufig geht die Erkrankung mit chronischen Schmer-
zen und Bewegungseinschränkungen einher. Entzündlich-rheu-
matische Erkrankungen können darüber hinaus auch Organe 
betreffen. Rheuma ist keineswegs nur eine Erkrankung älterer 
Menschen: Auch Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene 
können betroffen sein. 
Für die Behandlung stehen unter anderem Medikamente sowie 
Physio-, Ergo- und Schmerztherapie zur Verfügung. Ergänzend 
können eine angepasste Ernährung, Bewegung und Rehabilita-
tion dazu beitragen, Beschwerden zu lindern und die Lebens-
qualität zu verbessern. 
Unterstützung durch die LKK
Die LKK bietet ihren Versicherten verschiedene Möglichkei-
ten, die Behandlung und den Umgang mit einer chronischen 
Erkrankung zu unterstützen. Dazu gehört beispielsweise die 
Teilnahme am Rehabilitationssport. Auch für eine Ernäh-
rungstherapie können unter bestimmten Voraussetzungen 
Zuschüsse gewährt werde. Eine weitere Unterstützung kann 
ein Disease-Management-Programm (DMP) sein. Die struktu-
rierten Behandlungsprogramme für chronisch kranke Men-

schen sollen dazu beitragen, die medizinische Versorgung zu 
verbessern, die Lebensqualität zu erhalten und Folgeerkran-
kungen zu vermeiden. 
Informationen hierzu gibt es unter www.svlfg.de/dmp-bei-chro-
nischen-erkrankungen. 
Darüber hinaus fördert die LKK Selbsthilfeangebote und unter-
stützt ihre Versicherten mit Leistungen zur medizinischen Reha-
bilitation. 
Informationen dazu stehen unter www.svlfg.de/leistun-
gen-zur-medizinischen-rehabilitation und www.svlfg.de/selbst-
hilfefoerderung. 
Hintergrund Weltrheumatag
Der Weltrheumatag am 12.10.2026 macht auf rheumatische 
Erkrankungen und deren Auswirkungen aufmerksam. In 
Deutschland sind rund 17 Millionen Menschen von rheumati-
schen Erkrankungen betroffen. Frauen erkranken dabei häufi-
ger als Männer. Die Erkrankungen unterscheiden sich erheblich 
in ihrer Ausprägung und können in jedem Lebensalter auftre-
ten. Betroffene sollten Beschwerden deshalb frühzeitig ärztlich 
abklären lassen. Die behandelnden Ärzte können gemeinsam 
mit den Erkrankten die geeignete Therapie festlegen und prü-
fen, welche ergänzenden Leistungen sinnvoll sind. Weitere 
Informationen zu rheumatischen Erkrankungen und Möglich-
keiten der Selbsthilfe bietet die Deutsche Rheuma-Liga unter 
www.rheuma-liga.de. 
SVLFG sicher & gesund aus einer Hand 
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Garten-
bau (SVLFG) ist die einzige Sozialversicherung in Deutschland, 
die mit der landwirtschaftlichen Unfall-, Kranken- und Pflege-
versicherung sowie Alterssicherung vier Versicherungszweige 
unter einem Dach vereint. Als Partnerin im ländlichen Raum 
bietet sie den Menschen der Grünen Branche branchenspe-
zifische Leistungen aus einer Hand, die auf ihre besonderen 
Arbeits- und Lebensbedingungen abgestimmt sind. 
Dazu gehören insbesondere die Betriebs- und Haushaltshilfe, 
passgenaue Gesundheitsangebote und eine wirkungsvolle 
Präventionsarbeit. So unterstützt die SVLFG ihre Versicherten 
dabei, gesund zu arbeiten, nach Krankheit oder Unfall wieder 
am Berufsleben teilzuhaben und langfristig sozial abgesichert 
zu sein. Durch die berufsständische Selbstverwaltung ist die 
direkte Mitwirkung der Versicherten sichergestellt.
Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau
Weißensteinstraße 70 – 72, 34131 Kassel
Telefon: 0561 785-0, E-Mail: kommunikation@svlfg.de
Internet: www.svlfg.de
Pressesprecherin:
Martina Opfermann-Kersten Telefon: 0561 785-16183

Sozialversicherung für Landwirtschaft,  
Forsten und Gartenbau (SVLFG)
Die seelische Gesundheit stärken
Zum Welttag der seelischen Gesundheit am 10.10.2026 weist 
die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Garten-
bau (SVLFG) auf die zum Teil starke psychische Belastung der 
Menschen in der Grünen Branche hin und zeigt auf, welche 
Unterstützungsangebote es für Betroffene gibt.
Zu den Angeboten der SVLFG zur Stärkung der seelischen 
Gesundheit zählen unter anderem Stressmanagementseminare, 
Trainings- und Erholungswochen für pflegende Angehörige, 
verschiedene Online-Gesundheitstrainings und telefonisches 
Einzelfallcoaching bis hin zur telefonischen Krisenhotline, die 
an 365 Tagen im Jahr rund um die Uhr erreichbar ist.
Der Termindruck und die Arbeitsbelastung in der Grünen Bran-
che steigen. Oft kommen noch familiäre Herausforderungen 
hinzu, zum Beispiel die häusliche Pflege von Angehörigen oder 
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Konflikte. Ständige körperliche und mentale Überforderung 
können die Gesundheit gefährden. Ein ausgewogenes Verhält-
nis von Anspannung und Entspannung, von Anforderungen 
und Freiraum sowie von Arbeit und Freizeit ist eine wichtige 
Voraussetzung für psychisches Wohlbefinden und Gesundheit.
Wenn dieses Gleichgewicht fehlt, gerät auch das Seelenleben 
schnell in Schieflage. Das wiederum kann sich negativ auf die 
körperliche Gesundheit auswirken. Der Gang zu einem Spezi-
alisten sollte in diesem Fall nicht gescheut werden. Ansprech-
partner sind zunächst immer die behandelnden Ärzte, mit 
denen man den Weg zur richtigen Behandlung sucht.

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau
Weißensteinstraße 70 – 72, 34131 Kassel
Telefon: 0561 785-0, E-Mail: kommunikation@svlfg.de
Internet: www.svlfg.de

Die Krisenhotline der SVLFG ist unter der Rufnummer 0561 785-
10101 erreichbar. Fragen zu den Gesundheitsangeboten wer-
den vom SVLFG-Telezentrum „Mit uns im Gleichgewicht“ unter 
der Nummer 0561 785-10512 beantwortet. Wissenswertes zu 
den Gesundheitsangeboten der SVLFG gibt es unter www.svlfg.
de/gleichgewicht.
Ziel der bundesweiten Aktionstage vom 10. bis 20.10.2026 ist 
es, die Akzeptanz von psychisch Erkrankten und seelisch stark 
Belasteten in der Gesellschaft zu steigern, aber auch Hilfs- und 
Therapieangebote aufzuzeigen.
Informationen zu den Aktionen und Hilfen des Aktionsbünd-
nisses „Seelische Gesundheit“ gibt es online unter www.seeli-
schegesundheit.net.

Mehr Lust auf Lesen: Der Frederick Tag, das 
große landesweite Literatur- und Lese-Fest, 
beginnt am 12. Oktober 2026
Vom 12. bis 23. Oktober 2026 findet in Baden-Württemberg 
der Frederick Tag, das landesweite Literatur-Lese-Fest, statt. 
Bereits zum 29. Mal bieten Bibliotheken, Schulen und andere 
Kultureinrichtungen ein abwechslungsreiches Veranstaltungs-
programm, das Kinder, Jugendliche und Erwachsene gleicher-
maßen für Bücher und das Lesen begeistert. Eröffnet wird das 
Lese-Fest am 12. Oktober im KulturBahnhof Aalen.
„Wer liest, erweitert sein Wissen und bekommt Zugang zu 
neuen Welten. Und noch dazu macht Lesen einfach Spaß. Des-
halb ist der Frederick Tag für die Leseförderung so wichtig“, 
betont Regierungspräsidentin Isabel Kling zum Auftakt des lan-
desweiten Literatur-Lese-Festes.
Kinder und Jugendliche im Regierungsbezirk Tübingen erwar-
tet ein vielfältiges Programm mit spannenden Autorenlesun-
gen, witzigen Illustrationen, Bibliotheksrallyes und vielem mehr. 
Mit dabei sind beliebte Figuren wie die Kuh Lieselotte, die Drei 
???, der Bärbeiß und die Zeitdetektive.
Die Fachstelle für das öffentliche Bibliothekswesen im Regie-
rungspräsidium Tübingen koordiniert den Frederick Tag landes-
weit und betreut die teilnehmenden Einrichtungen. Gefördert 
wird der Frederick Tag vom Ministerium für Kultus Baden-Würt-
temberg, dem Baden-Württembergischen Bibliotheksverband 
sowie den Volks- und Raiffeisenbanken in Baden-Württemberg.
Benannt ist der Frederick Tag nach der gleichnamigen Figur aus 
Lion Lionnis Bilderbuchklassiker. Die Maus Frederick sammelt 
statt Vorräten lieber Wörter, Farben und Sonnenstrahlen und 
bringt so ein bisschen Farbe in den dunklen Winter.
Zum ersten Mal wird im Rahmen des Frederick Tags eine Mit-
machaktion mit Verlosung stattfinden, bei der es Bücher der 
während des Frederick Tags auftretenden Autorinnen und 

Autoren zu gewinnen gibt. Alle Kinder und Jugendlichen aus 
Baden-Württemberg sind herzlich eingeladen, einen kreativen 
Beitrag einzureichen und so am Gewinnspiel teilzunehmen.
Wer wissen möchte, welche Veranstaltungen im Rahmen des 
Frederick Tags angeboten werden und wie an der Verlosung 
teilgenommen werden kann, kann dies unter www.frederick.
de nachschauen.
Hintergrundinformationen:
2026 sind folgende Stadt- und Gemeindebibliotheken im Regie-
rungsbezirk Tübingen Teil des Frederick Tags:
Amstetten, Bad Urach, Bad Waldsee, Baienfurt, Balingen, Bisin-
gen, Blaubeuren, Bodelshausen, Dotternhausen, Dußlingen, 
Ehingen, Eningen u. A., Erbach, Friedrichshafen, Gammertin-
gen, Geislingen, Gomaringen, Hechingen, Horgenzell, Iller-
rieden, Isny, Kirchdorf/Iller, Kirchentellinsfurt, Kressbronn, 
Kusterdingen, Laichingen, Langenargen, Laupheim, Leutkirch, 
Markdorf, Meersburg, Mengen, Meßstetten, Mössingen, Mös-
singen-Öschingen, Mössingen-Talheim, Münsingen, Nehren, 
Neustetten, Oberstadion, Pfullendorf, Pfullingen, Pliezhausen, 
Reutlingen, Reutlingen-Betzingen, Reutlingen-Gönningen, 
Reutlingen-Sondelfingen, Riederich, Rosenfeld, Rottenburg 
am Neckar, Sigmaringen, Tettnang, Ulm-Böfingen, Ulm-West-
stadt, Ulm-Wiblingen, Waldburg, Walddorfhäslach, Wangen im 
Allgäu, Westerheim, Winterlingen.

Gemeinsam gegen Kinderarmut 
im Landkreis Ravensburg
Kreis Ravensburg - Kinderarmut ist auch im Landkreis Ravens-
burg Realität: 5,5 Prozent der Kinder sind von Armut betrof-
fen. Armut bedeutet dabei weit mehr als fehlendes Geld. Sie 
schränkt Chancen ein, belastet die Gesundheit und kann dazu 
führen, dass Kinder vom gesellschaftlichen Leben ausgeschlos-
sen werden. Mit der Initiative MACH DICH STARK setzen soziale 
Einrichtungen, Bildungsträger und Engagierte aus der Zivilge-
sellschaft ein Zeichen gegen Kinderarmut. Ziel ist es, auf die 
Situation betroffener Kinder aufmerksam zu machen, Familien 
zu unterstützen und langfristige Veränderungen anzustoßen.
Vom 16. bis 22. November finden im Landkreis Ravensburg zahl-
reiche kostenlose Aktionen und Angebote für Familien statt. 
Kinder im Alter von drei bis zwölf Jahren können unter ande-
rem Wimpelketten zum Thema Kinderrechte gestalten, Stoff-
taschen bedrucken, an Vorleseangeboten teilnehmen oder ein 
Bilderbuchkino besuchen. Ein weiteres Angebot ist die Filmvor-
führung „Luca“ in der Linse Weingarten.
Ab dem 22. Oktober verteilt das Jobcenter Taschen mit Infor-
mationen zu kostenlosen Angeboten im Landkreis, Bildungs-
angeboten und dem Bildungs- und Teilhabepaket. Für Kinder 
und Eltern gibt es außerdem kleine Überraschungen.
Das Präventionsnetzwerk steps.rv koordiniert die Veranstaltun-
gen und informiert auf seiner Homepage über das Programm: 
https://bildungsregion.rv.de/steps-rv
MACH DICH STARK lädt alle Familien mit Kindern zwischen 
drei und zwölf Jahren ein, gemeinsam aktiv zu werden, Kin-
derrechte kennenzulernen und die vielfältigen Angebote im 
Landkreis zu entdecken.

Streuobstwiesen im Abendlicht:  
Weberhof lädt zum Spaziergang ein
Am 21. Oktober 2026 um 17 Uhr lädt der Weberhof in Matten-
haus bei Bad Waldsee im Rahmen der Öko-Aktionswochen 
Baden-Württemberg zu einem einstündigen Abendspazier-
gang durch die Streuobstwiesen ein. Die Gäste können an die-
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sem Abend die Vielfalt des Obstgartens mit rund 60 Apfel- und 
Birnensorten entdecken und erfahren Spannendes über Arten-
vielfalt. Auch praktische Tipps zur Pflege von jungen Obstbäu-
men und Streuobstwiesen mit entsprechender Mähtechnik und 
Schafen werden vermittelt. Im Anschluss an die Führung lädt 
der Weberhof zur Verkostung des Hofeigenen Apfel-Birnen-
Safts und Apfelbalsamicos ein. Bitte denken Sie an wetterange-
passte Kleidung. Parken ist direkt am Hof möglich. Das Angebot 
ist kostenlos. Um eine Anmeldung per E-Mail an bw-bw@t-on-
line.de wird gebeten.
Datum: 21. Oktober 2026
Uhrzeit: 17:00 bis 19:00 Uhr
Ort: Weberhof, Mattenhaus 2, Bad Waldsee - Mattenhaus
Anmeldung: bw-bw@t-online.de
Zusätzliche Infos und Veranstaltungen der Öko-Aktionswochen 
Baden-Württemberg finden sie unter: 
www.öko-aktionswochen-bw.de

AOK – Die Gesundheitskasse  
Bodensee-Oberschwaben
Ehrenamt hält Vereine und Gesellschaft gesund
Jetzt anmelden: AOK-Vereinstag 2026 zeigt Wege, wie 
Sportvereine Ehrenamt und Gesundheitsförderung 
zukunftsfähig gestalten
Region Bodensee-Oberschwaben, 12.10.2026 
Sportvereine sind weit mehr als Orte für Bewegung und Training. 
Sie schaffen Begegnungen, stärken das soziale Miteinander und 
leisten einen wichtigen Beitrag zur Gesundheitsförderung in 
der Region. Möglich wird das vor allem durch Menschen, die 
Verantwortung übernehmen: Ehrenamtliche Trainerinnen und 
Trainer, Übungsleitende, Jugendbetreuende, Helferinnen und 
Helfer sowie Vorstandsmitglieder bilden das Herz stück des Ver-
einslebens. Doch dieses Herzstück steht vor großen Verände-
rungen. Viele Engagierte der Babyboomer-Generation ziehen 
sich schrittweise zurück. Gleichzeitig steigen die Anforderungen 
an Vereine: Der Ausbau der Ganztagsbetreuung, der wachsende 
Bedarf an qualifizierten Bewegungsangeboten und die zuneh-
mende Bedeutung von Gesundheitsförderung eröffnen neue 
Chancen, erfordern aber auch neue Strategien. Beim AOK-Ver-
einstag am Samstag, 21. November 2026, laden die AOK – Die 
Gesundheitskasse Bodensee-Oberschwaben und „Anpfiff ins 
Leben“ Vereinsvorstände dazu ein, gemeinsam Antworten auf 
diese Herausforderungen zu entwickeln. 
Wer sich im Sportverein engagiert, schafft Angebote, die Kin-
der und Jugendliche für Bewegung begeistern, Erwachsene 
aktiv halten und älteren Menschen soziale Teilhabe ermögli-
chen. Damit leisten sie einen wichtigen Beitrag zur Gesund-
heitskompetenz der Gesellschaft. Gesundheit entsteht jedoch 
nicht allein durch Bewegung. Auch Gemeinschaft, Zugehörig-
keit und soziale Kontakte tragen entscheidend zum Wohlbefin-
den bei. Genau hier liegt die besondere Stärke des Ehrenamts: 
Vereine verbinden Sport mit Begegnung und schaffen Räume, 
in denen Menschen langfristig aktiv und eingebunden bleiben. 
Damit diese wertvolle Arbeit auch in Zukunft möglich bleibt, 
brauchen Ehrenamtliche selbst gute Rahmenbedingungen. 
Anerkennung, klare Aufgabenprofile, Unterstützung bei der 
Qualifizierung und eine Kultur der Wertschätzung sind ent-
scheidende Faktoren, um Engagement nachhaltig zu fördern. 
Der AOK-Vereinstag zeigt, wie moderne Ehrenamtsgewinnung 
funktionieren kann: In einem interaktiven Workshop entwickeln 
die Teilnehmenden gemeinsam mit Expertinnen und Experten 
des Schwäbischen Turnerbundes Strategien, wie Vereine Men-
schen für freiwilliges Engagement begeistern und langfristig 
binden können. 

Gesundheitspartner Sportverein: 
Chancen durch den Ganztag 
Mit dem Ausbau der schulischen Ganztagsbetreuung verän-
dert sich auch die Rolle der Sportvereine. Der Bedarf an qua-
lifizierten Bewegungsangeboten für Kinder und Jugendliche 
wächst. Gleichzeitig bietet sich Vereinen die Möglichkeit, ihre 
gesellschaftliche Bedeutung weiter auszubauen. Als Partner 
im Ganztag können Sportvereine Bewegung, Gesundheits-
förderung und soziale Entwicklung miteinander verbinden. 
Dafür braucht es tragfähige Kooperationen, neue Organisati-
onsmodelle und ausreichend engagierte Menschen, die diese 
Angebote gestalten. Beim AOK-Vereinstag erhalten Vereinsver-
antwortliche Einblicke in konkrete Möglichkeiten, wie sie den 
Ganztag strategisch nutzen und ihren Verein als starken Part-
ner für Gesundheit und Bildung positionieren können. 

Gesunde Strukturen für zukunftsfähige Vereine 
Neben der Gewinnung neuer Ehrenamtlicher steht auch die 
nachhaltige Vereinsentwicklung im Mittelpunkt. Mit dem 
AOK-Vereinskonzept werden Ansätze vorgestellt, wie Ver-
eine gesundheitsförderliche Strukturen aufbauen, ihre Qua-
lität weiterentwickeln und ihre Rolle als Gesundheitspartner 
in der Region stärken können. Der AOK-Vereinstag verbindet 
Fachimpulse, Praxiswissen und persönlichen Austausch. Ver-
einsvorstände erhalten die Gelegenheit, Erfahrungen zu tei-
len, voneinander zu lernen und konkrete Ideen für die eigene 
Vereinsarbeit mitzunehmen. Ehrenamt als Schlüssel für Bewe-
gung, Gesundheit und Gemeinschaft, innovative Strategien zur 
Gewinnung und Bindung von Engagierten, Gesundheitsförde-
rung als Zukunftsaufgabe des Sportvereins sowie Chancen und 
Herausforderungen durch den Ganztag werden Schwerpunkte 
des AOK-Vereinstages sein. 

Gemeinsam stark für Ehrenamt, Gesundheit und Vereinszu-
kunft 
Beate Stingel vom TSV Reute e. V. freut sich auf den AOK-Ver-
einstag und den Austausch mit anderen Vereinen: „Wir, der TSV 
Reute e. V., möchten uns als Verein den Herausforderungen 
unserer Zeit stellen. Vom Vereinstag erhoffen wir uns Impulse 
und Ideen zu den Themen Gesundheitssport für Jung bis Alt 
und freuen uns auf den Austausch mit anderen Vereinen.“ Auch 
Irene Stötzler vom TSV Eschach e. V. freut sich auf den Ver-
einstag am 21. November 2026 und folgt gerne der Einladung 
der AOK – Die Gesundheitskasse Bodensee-Oberschwaben und 
„Anpfiff ins Leben“. „Das Ehrenamt ist das Herzstück unserer Ver-
einsarbeit. Engagierte Menschen zu gewinnen und langfristig 
für das Vereinsleben zu begeistern, ist eine der größten Her-
ausforderungen für Vereine. Umso wichtiger sind Vernetzung, 
Kooperation und der Austausch untereinander. In einer starken 
Zusammenarbeit mit der AOK und vielen Vereinen sehe ich eine 
wertvolle Grundlage, um Kompetenz, Erfahrung und ehrenamt-
liches Engagement zu bündeln und gemeinsam zukunftsorien-
tierte Projekte erfolgreich zu gestalten.“ 
Unter dem Motto „Stark in der Kommunikation. Fit für den Ganz-
tag. Bereit für die Zukunft im Sportverein.“ laden die AOK – Die 
Gesundheitskasse Bodensee-Oberschwaben und „Anpfiff ins 
Leben“ Vereinsvorstände am Samstag, 21. November 2026, von 
9 bis 15 Uhr in die AOK Ravensburg, Charlottenstraße 49, herz-
lich ein, gemeinsam neue Wege zu entwickeln. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. Anmeldung per E-Mail an alexan-
der.gohm@bw.aok.de. Weitere Infos und Details zum Programm 
online unter www.aok.de/bw/bos 
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Regionalentwicklung  
Württembergisches Allgäu e.V. 
LEADER mittendrin: Das Württembergische Allgäu beim 
Landwirtschaftlichen Hauptfest
Kißlegg, 13.10.2026
Volles Haus, viele Gespräche und jede Menge regionale Pro-
jekte: Am 7. Messetag, dem 3. Oktober, war die LEADER-Region 
Württembergisches Allgäu beim Landwirtschaftlichen Haupt-
fest in Stuttgart zu Gast. Bei hoher Besucherzahl gab es zahlrei-
che Gelegenheiten, die Region, ihre engagierten Akteure und 
die Vielfalt der LEADER-Förderung vorzustellen.
Ein besonderer Blickfang am Stand war das KulturMobil aus Isny, 
ein LEADER-gefördertes Projekt, das Kultur direkt zu den Men-
schen bringt. Gleichzeitig zeigte der Stand die ganze Bandbreite 
der Region: Vorgestellt wurden unter anderem die RadReiseRe-
gion Allgäu, touristische Angebote sowie Sehenswürdigkeiten und 
Highlights der beteiligten Kommunen – beispielsweise aus Kißlegg.
Zahlreiche interessante Gespräche mit Besucherinnen und Besu-
chern zeigten, wie vielfältig LEADER wirkt – von regionaler Wert-
schöpfung und Dorfentwicklung über Tourismus und Kultur bis 
hin zu Projekten für Begegnung und gesellschaftliches Miteinan-
der. Dabei wurden Erfahrungen ausgetauscht, konkrete Projekt-
beispiele vorgestellt und neue Kontakte geknüpft.
Der Messetag machte einmal mehr deutlich: LEADER lebt von den 
Ideen und dem Engagement der Menschen vor Ort. Gemeinsam 
mit Kommunen, Vereinen, Unternehmen und weiteren regiona-
len Akteuren entstehen Projekte, die den ländlichen Raum stär-
ken und die Lebensqualität vor Ort nachhaltig weiterentwickeln.
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Deepfake
Viele haben es bereits selbst erlebt: 
Telefonanrufe, bei denen eine ver-
traute Person behauptet, sofort Geld 
zu benötigen. Die Stimme klingt täu-
schend echt und doch ist sie es nicht: 
Voice Cloning – ein Beispiel für Deep-
fakes, für Unwahrheiten, die so rea- 
listisch wiedergegeben sind, dass  
wir die Fälschung nicht mehr erken- 
nen. Der Begriff setzt sich zusammen 
aus „deep learning“ und „fake“ (Fäl-
schung). Deep learning ist eine KI-ge-
steuerte Technik des maschinellen 
Lernens, ein Netzwerk aus künstli-
chen Neuronen, bestehend aus vie-
len tiefen Schichten. Gesichter, Stim-
men, Bewegungen – alles wird 
manipulierbar.  Schorten/DEIKE
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JETZT  BUCHEN 
07154

8222-70

HIER KÖNNTE IHRE 
ANZEIGE STEHEN

Jetzt sichtbar werden!
Präsentieren Sie Ihr Unternehmen genau dort,  
wo Ihre Zielgruppe hinschaut. Mit einer  
Anzeige erhöhen Sie Ihre Reichweite  
und gewinnen neue Kunden. 

Sichern Sie sich jetzt  
Ihre Anzeigenfläche!

Damit 
jedes Kind 
eine faire 
Chance 
bekommt.

Jetzt für
 

tägliches
 

Mittagessen
spenden!

Helfen Sie, 
zu helfen!

WER
MACHT
MICH
SATT?

www.kinderprojekt-arche.de
“Die Arche” Kinderstiftung Christl. Kinder- und Jugendwerk

IBAN DE82 3702 0500 0003 0301 00
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Kontakt 
Anzeigen-Buchung  07154 8222-70  oder auch gerne per E-Mail:  anzeigen@duv-wagner.de
Abo-Bestellung  07154 8222-20  oder auch gerne per E-Mail:  vertrieb@duv-wagner.de

Region Biberach
Achstetten, Bad Buchau, Biberach Kommunal, 
Dettingen/Iller, Erolzheim, Guten   zell-Hürbel, Hochdorf, 
Kirchberg/Iller,  Langenenslingen, Maselheim,  
Ochsen hausen, Oberstadion, Rot an der Rot, Schwendi, 
Tannheim,  Ummendorf, Unlingen,  Warthausen

Region Bodensee
Ailingen, Eriskirch, Fischbach, Immenstaad,  
Langenargen, Lindau, Meckenbeuren-Kehlen,  
Neukirch, Oberteuringen

Region Oberschwaben
Amtzell, Bad Waldsee, Baienfurt, Baindt,  Bergatreute, 
 Bodnegg,  Grünkraut, Isny, Kißlegg, Leutkirch, Ravens- 
burg, Schlier, Vogt,  Waldburg, Weingarten, Wolfegg

Region Sigmaringen
Pfullendorf, Sigmaringen

Region Wangen
Deuchelried, Leupolz-Karsee, Neuravensburg,  
Niederwangen, Schomburg

Region Zollernalb
Albstadt-Laufen, Albstadt-Margrethausen,  
Albstadt- Onstmet tingen, Albstadt-Pfeffingen/ 
Burgfelden, Balingen, Bitz, Dotternhausen/ 
Dautmergen, Ratshausen, Weilen unter den  Rinnen

Weitere Gemeinden
Fremdingen, Neidlingen, Pattonville, Wolpertshausen

Amts- und Mitteilungsblätter sind die wichtigsten Informationsmedien für das lokale Geschehen am Ort und  
der Umgebung. In diesem Umfeld findet Ihre Anzeige allerhöchste Beachtung. Woche für Woche. In diesen  
Gemeinden stehen Ihnen unsere Amts- und Mitteilungsblätter zur Verfügung.

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim 
www.duv-wagner.de

VERZEICHNIS UNSERER 
AMTS- UND MITTEILUNGSBLÄTTER

WIR  
BERATEN  
SIE GERN
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Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber, Schmuck, Zahngold, 

Münzen, Orden & Abzeichen 1. & 2. WK
Gold-Macher   seit über 43 Jahren - Telef. Terminvereinb.  

Mo-Sa jederzeit mögl. 
Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85 

GESCHÄFTSANZEIGEN

Gezielte Werbung
vernünftige Preise

Erschöpfte Mütter  
brauchen Kuren!
Spenden: SozialBank 

IBAN DE62 3702 0500 0008 8555 04

www.muettergenesungswerk.de/spenden
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UNSERE SPENDENKONTEN
Kreissparkasse Tübingen 
IBAN: DE10 6415 0020 0000 1260 63
Volksbank in der Region eG 
IBAN: DE14 6039 1310 0547 3180 06

Telefon: 0 70 71 . 94 68 - 0  
krebskranke-kinder-tuebingen.de

Helfen Sie krebskranken Kindern und 
deren Familien mit Ihrer Spende!

MUT. HILFE. 
HOFFNUNG.


